


www.cvb-gesellschaft.dewww.cvb-gesellschaft.dewww.cvb-gesellschaft.de

H
ierm

it m
elde ich m

ich verbindlich für die Fachtagung PU
BERTÄT – „...w

egen U
m

bau geschlossen“ an.
D

ie Anm
eldung gilt ab Zahlungseingang der Teilnahm

egebühr auf das Konto der CvB-G
esellschaft.

Ich bezahle die reguläre Teilnahm
egebühr von 250 Euro

Ich bezahle die erm
äßte Teilnahm

egebühr von 225 Euro (M
itglieder der CvB-G

esellschaft, Studierende der 
CvB-Akadem

ie und M
itglieder der dem

 BKH
D

 angeschlossenen gem
einnützigen Vereine. Ein N

achw
eis ist 

zu erbringen.)

D
atum

, U
nterschrift:

Bitte buchen Sie die Teilnahm
egebühr von m

einem
 Konto ab. M

it m
einer U

nterschrift erteile ich Ihnen w
iderrufl ich und nur für 

diese Veranstaltung  eine Einzugserlaubnis.

Konto: 
Blz: 

Bank:

D
atum

, U
nterschrift: 

N
am

e in D
ruckbuchstaben:

Störungen der körperlichen Entwicklung in der Pubertät 
- Ursachen, Ausdruck und Behandlungsmöglichkeiten.
Hp Ilka Timm

Das Gehirn ist in der Zeit der Pubertät im Ausnahmezustand. 
Viele Umbauvorgänge werden durch die hormonellen Ver-
änderungen ausgelöst, welche nicht immer störungsfrei ab-
laufen. Auf der seelischen Ebene können Angsterkrankung, 
Depression, Schizophrenie, Drogenabhängigkeit, Essstörung, 
Borderline Störung, u.a. entstehen. Die Umbauvorgänge ma-
chen aber auch anfällig für bestimmte Krankheiten wie z.B. 
das Pfeiffersche Drüsenfi eber, Gerstenkörner oder Feigwar-
zen nach dem ersten Geschlechtsverkehr. Weiterhin kann 
es zu Wachstumsstörungen wie beispielsweise aseptische 
Knochennekrosen (Osgood-Schlatter oder M. Perthes) oder 
Skoliosen und M. Scheuermann kommen. Schwerpunktmäs-
sig werden die körperlichen Krankheiten in der Pubertät und 
ihre miasmatischen Bedeutung vorgestellt, fl ankiert von Fall-
beispielen aus eigener Praxis. 

Hp Ilka Timm praktiziert seit 1995 in eigener Praxis für klas-
sische Homöopathie und ist Qualifi zierte Homöopathin nach 
BKHD. Absolventin der CvB-Akademie (1998), Weiterbildung 
in Miasmatik und Homöopathie; Leiterin von hom. Arbeits-
kreise für Therapeuten und Laien. Diverse Veröffentlichun-
gen.

Pubertät - hormoneller Umbruch als Auslöser für die 
Manifestation des miasmatischen Potenzials !?
Hp Stephan Csernalabics

Die theoretischen Grundlagen zur Manifestation des ho-
möopathisch-miasmatischen Potenzials werden vorgestellt 
und anhand von pubertätstypischen Fallbeispielen (z.B. psy-
chische Störungen) und pubertätsspezifi schen Fallbeispielen 
(z.B. Morbus Osgood Schlatter) aus der eigenen Praxis disku-
tiert. Wann erhebt sich eine chronische Erkrankung aus der 
Latenz?
Die Praxis der homöopathischen Behandlung von manifes-
tierten chronischen Erkrankungen in der Pubertät werden 
vorgestellt.

Hp Stephan Csernalabics praktiziert seit 1999 in eigener Pra-
xis. Studium der Humanmedizin. Dozententätigkeit bei ver-
schiedenen Verbänden und Heilpraktiker-Schulen; Leiter von 
hom. Arbeitskreisen.

Die homöopathische Behandlung der Pubertätsakne.
Hp Ralf Blume

Durch die hormonelle Umstellung während der Pubertät 
kommt es bei vielen Jugendlichen zu Hautirritationen und 
hier besonders zu Akne.  
Dies stellt nicht nur optisch, sondern auch psychologisch ein 
Problem dar. Die Homöopathie bietet eine Vielzahl an Arz-
neien, welche zu einer Regulation und damit zu einer Nor-
malisierung des Hautbildes führen können. Die wichtigsten 
Arzneien werden auch anhand von Fällen vorgestellt.  
Bei der Pubertätsakne spielen nicht nur hormonelle, sondern 
natürlich auch miasmatische Gesichtspunkte eine Rolle, wel-
che ebenfalls dargestellt werden.

Hp Ralf Blume ist CvB-Akademiedozent und praktiziert in 
eigener hom. Praxis. Qualifi zierter Homöopath nach BKHD, 
Leiter von hom. Arbeits- und Supervisionskreisen.

Homöopathie bei schwerwiegenden psychischen Stö-
rungen in der Pubertät.
Dr. med. Thomas Bonath

Gerade die Pubertät ist durch Labilität und eine erhöhte Ver-
letzlichkeit geprägt. Im seelischen Bereich können viel früher 
liegende Störungen des inneren Gleichgewichts hier zu Tage 
treten oder akut erlebte Traumen erfolgen, die gravierende 
Krankheitsbilder auslösen. Nicht selten haben diese weit-
reichende Folgen bis ins Erwachsenenalter.

In diesem Vortrag sollen zwei schwerwiegende und häufi -
ge Krankheitsbilder dargestellt werden: Essstörungen sowie 
Angststörungen. Es werden Diagnose, Behandlungsmöglich-
keiten sowie Möglichkeiten und (leider auch) Grenzen der 
Homöopathie dargestellt. Anhand von Kasuistiken werden 
Arzneimittelbilder erarbeitet und die nach Erfahrung des Re-
ferenten wichtigen Arzneimittel vorgestellt.

Dr. Bonath ist homöopathischer Arzt und Psychotherapeut in 
Karlsruhe. Sein Schwerpunkt ist die Arbeit mit verhaltesauf-
fälligen  Kindern.  Durch  zahlreiche  Veröffentlichungen, Do-
zententätigkeiten bei Fort- und Weiterbildungsveranstaltun-
gen für Therapeuten und Patienten ist er bekannt.


